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Meist gelesen:
1. „Solidarität mit Kobane“: De-
monstration vor dem  Hauptbahn-
hof
2. Polizei Hamm sucht Täter nach
Körperverletzung mit Pfefferspray
3. Offizieller Baubeginn für den Mö-
belmarkt Finke
4. Überfüllter Rastplatz löst Stau auf
A2 aus
5. 4,4 Millionen Euro aus Bußgel-
dern

Meist kommentiert:
Noch ein „Grauer Wolf“ in Hammer
CDU

Neue Fotostrecken:
Demonstration vor Hauptbahnhof
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„Star Wars“
im

Buchladen
Margret Holota lädt
zum Aktionstag ein

HAMM � Luke Skywalker ge-
gen Darth Vader, Jedi-Ritter
gegen Klonkrieger – und da-
zwischen Prinzessin Leia und
Meister Joda: Es mag der
Kampf zwischen den „Guten“
und der dunklen Seite der
Macht sein, die vor allem Jun-
gen an „Star Wars“ fasziniert.

Diese Begeisterung will
Margret Holota für eine unge-
wöhnliche Leseförderung
nutzen, zu der sie am Sams-
tag, 11. Oktober, von 11 bis
16 Uhr in ihre Buchhandlung
an der Weststraße 11 einlädt.
Sie ist – als eine von nur rund
30 Bibliotheken und Buch-
handlungen in Westfalen –
Teilnehmerin des „Star Wars
Reads Day“ und kann mit ei-
nem ganz besonderen Gast
locken: Nachdem Holota vom
Verlag eingeladen worden
war, an der Aktion teilzuneh-
men, gewann sie auch noch
bei einer Verlosung einen von
fünf „Promotern“, die dem
Tag ganz spezielle Akzente
verleihen wollen.

So gibt es im Laufe des Tages
nicht nur immer wieder Le-
sungen, sondern auch Rätsel-
spiele, Bastelaktionen und
Lichtschwerter sowie die pas-
senden Snacks und Getränke
wie Ewok-Bonbons, Padawan-
Chips und Darth-Vader-Saft.
Die Teilnahme ist kosten-
frei. � san

stärke und Einsatz in nichts nach-
stehen werden. Das Publikum darf
sich auf anständigen Metal aller
Genres freuen. Das Konzert beginnt
um 20 Uhr, Einlass ist ab 19.30 Uhr,
Eintrittskarten gibt es für fünf Euro
an der Abendkasse. � Foto: pr

Metal, Metal und noch mehr Metal
gibt es im Kulturrevier Radbod. Mit
„The Sovereign“ (Bild), „Placenta
Powerfist“ und „Mossat“ treten
drei Hammer Metal-Bands auf.
Dazu kommt „Vergil“ aus Dort-
mund, die den Hammern an Laut-

Reichlich Metal auf Radbod

Feuerwerk nach Noten
Glanzlichter des Barock in der Pauluskirche

HAMM � Zu einem Konzert
mit „Glanzlichtern aus dem
Barock“ lädt die Kirchenge-
meinde Hamm am Sonntag,
26. Oktober, zu 17 Uhr in die
Pauluskirche ein. Das Orches-
ter St. Georg Lünen beginnt
das Konzert mit der weltbe-
rühmten „Feuerwerksmu-
sik“, die Georg Friedrich Hän-
del 1749 für den britischen
König Georg II. komponiert
hat. Danach erklingen mit
„Sei Lob und Ehr’ dem höchs-
ten Gut“ und „Erschallet, ihr
Lieder“ zwei Kantaten von Jo-
hann Sebastian Bach. Letzte-
re ist mit der zusätzlichen Be-
setzung von drei Trompeten
und Pauke besonders festlich
angelegt.

Höhepunkt wird jedoch die

Aufführung des „Te Deum“
des französischen Komponis-
ten Marc-Antoine Charpen-
tier mit dem Prelude, das bes-
ser bekannt ist als oft im
Fernsehen zu hörende Euro-
visions-Hymne.

Ausführende sind Lisa Frey
(Sopran), Sabine Clemens
(Mezzosopran), Annika van
Dyk (Alt), Nils Giebelhausen
(Tenor), Lars Conrad (Bass),
der Chor der Erlöserkirche
Hamm unter der Leitung von
Andreas Frey und Instrumen-
talisten. � WA

Eintrittskarten (ab zehn Euro, Kin-
der sieben Euro) gibt es im Vor-
verkauf im Goldstübchen Erd-
mann, Werler Straße 34, und bei
den Chormitgliedern

HEUTE IN HAMM

TERMINE – NOTDIENSTE – SERVICE

Bundespolizei: Telefon 9 43 49 00
Telefonseelsorge: rund um die
Uhr (23 bis 7 Uhr, Krisendienst) Te-
lefon 0 80 01 11 01 11
Zentraler ärztlicher Notfall-
dienst (auch HNO- und Augen-
ärzte): Telefon 116-117
Notdienstpraxis für Kinder und
Jugendliche, Am EVK, Eingang
Arndtstraße: 17 bis 20.30 Uhr, ge-
öffnet
Notfallpraxis für Erwachsene,
Am Marienhospital, Nassauerstra-
ße: 13 bis 22 Uhr, geöffnet
Notdienst der Hammer Zahnärz-
te: Telefon 3 05 63 93

Apotheken
Apotheke am EVK Hamm: Werler
Str. 110, Hamm, Telefon 8 76 80 66
Lamberti-Apotheke: Lambertistr.
7, Ahlen, Telefon 0 23 88/30 01 00
Kant-Apotheke: Am Römerberg
30, Bergkamen, Telefon 0 23 06/
8 30 53
Max & Moritz Apotheke: Germa-
niastraße 49, Kamen, Telefon
0 23 07/93 30 93
Lamberti-Apotheke: Oststr. 23,
Sendenhorst, Telefon 0 25 26/7 18
Jeweils 9-9 Uhr

Kino
Cineplex
The Equalizer: 17 Uhr, 20 Uhr, 23
Uhr
Get on up: 19.45 Uhr
Annabelle: 18 Uhr, 20.20 Uhr,
22.45 Uhr
Mein Freund, der Delfin 2: 15.30
Uhr, 17.15 Uhr
Prinz Ribbit: 15 Uhr
Männerhort: 15.15 Uhr, 17.45 Uhr,
20.15 Uhr, 23 Uhr
Dracula Untold: , 18 Uhr, 20.30
Uhr, 23 Uhr
Hüter der Erinnerung – The Gi-
ver: 18 Uhr
Gone Girl – Das perfekte Opfer:
19.45 Uhr, 22.40 Uhr
Der kleine Nick macht Ferien: 15
Uhr
Who Am I – Kein System ist si-
cher: 20.30 Uhr
Sex Tape: 15.30 Uhr, 17.40 Uhr
Die Biene Maja – Der Kinofilm:
15.45 Uhr
Guardians of the galaxy: 15.15
Uhr
Erlöse uns von dem Bösen: 23
Uhr
Katakomben: 22.50 Uhr

Verschiedenes
Herbstferienspaß: 12-16 Uhr,
Aqua-Track mit Animation; 16-17
Uhr, Katapult Flip, Maximare
Urban Lights Ruhr: 19 Uhr, Kurato-
renführung; 19.30 Uhr, Radtour mit
RaumZeitPiraten, ab Infopavillon
Heinrich-Reinköster-Straße 6
Herbstleuchten: 19-22 Uhr, Maxi-
park
Radbod rockt!: 20 Uhr, mit The So-
vereign, Placenta Powerfist, Mossat
und Vergil (Metal), Kulturrevier
Radbod
MaxiSaunaNacht: 20-1 Uhr, Motto
„Oktoberfest“, Maximare

Ausstellungen
Glaselefant Maxipark: „Lost In
Photography“ – Fotos von Olaf
Schieche und Jenja Ospanov; ab 19
Uhr mit Live-Performance
Evangelisches Krankenhaus,
Nassauerstraße, Foyer: „Schätze
Westfalens“ von Maria Rudolph
Sparkasse, Weststr. 5-7: 17 Uhr,
„Erinnern / Assoziation – Punkt, Li-
nie, Raum“ zum Abschluss der XI.
Sommerakademie Erich Lütkenhaus
(Sa und So geschlossen)
Zentralbibliothek im Heinrich-
von-Kleist-Forum: „Gesichter aus
Hamm“ – Fotos von René Golz
Galerie Kley, Werler Str. 304:
„Künstler sehen Bäume“ (geöffnet
Mo-Fr 10-17 Uhr, Sa 10-14 Uhr, So
10.30-12.30 Uhr)
Volkshochschule im Heinrich-
von-Kleist-Forum: „Zeitenwen-
de“ – Aspekte der westfälischen Fo-
tografie im späten 19. und frühen
20. Jahrhundert (zu sehen während
der VHS-Öffnungszeiten)
St. Marien-Hospital, Nassauer-
straße: Fotoausstellung „450 Mil-
lionen Pixel“, „Die Objektiven“
Stadtarchiv, Technisches Rat-
haus, Gustav-Heinemann-Str. 10:
„Mitten im Kriege – Der Erste Welt-
krieg und die Heimatfront in
Hamm“, geöffnet Mo-Fr 8.30-12.30
Uhr, Mi zusätzlich 14-16 Uhr und
nach Vereinbarung

Notfall
Überfall: Telefon 1 10
Feuer: Telefon 1 12
Rettungsdienst der Feuerwehr:
Telefon 1 12 oder 1 92 22
Krankentransport: Tel. 90 33 33
Polizeipräsidium: Telefon 9 16 0

Dupont mit dem Thema Liebe und
Hass – im Chor und als Einzelner.
Einige der Teilnehmer freuen sich
nun schon darauf, im kommenden
Projekt der JugendTheaterWerk-
statt des Heios-Theaters noch wei-
ter in das Theaterspielen einzustei-
gen. � Foto: Szkudlarek

terin Barbara Kölling beschäftigte
sich eine Gruppe mit der Frage,
was ein gutes und ein böses Mäd-
chen ausmacht, wie es sich an-
fühlt, einfach mal böse zu sein. Die
etwas älteren Teilnehmer beschäf-
tigten sich gemeinsam mit dem
französischen Regisseur Laurent

ten Warm-Ups und dem gegensei-
tigen Kennenlernen der Teilnehmer
verloren bald alle die Scheu und er-
probten begeistert verschiedene
theatrale Ausdrucksmöglichkeiten.
Sie entwickelten ein Gefühl für das
gemeinsame Spiel sowie für Stim-
me und Körper. Bei Helios-Spiellei-

27 Kinder und Jugendliche ab 10
Jahren haben in dieser Woche
beim Helios-Theater im Kultur-
bahnhof erste Grundlagen des
Theaterspiels kennen gelernt. Die
beiden Workshops wurden finan-
ziert durch das Landes-Programm
„Kulturrucksack NRW“. Nach ers-

Von guten und von bösen Mädchen, Liebe und Hass

„Alle Jahre wieder“
Marshall & Alexander gastieren wieder für Weihnachtskonzert in Pauluskirche

HAMM � Weihnachtsgefühle
wollen Marshall & Alexander in
ihrem Konzert unter dem Titel
„Alle Jahre wieder“ vermitteln,
das sie am Dienstag, 9. Dezem-
ber, mit ihrem international be-
setzten Ensemble in die Paulus-
kirche führt. Ohne großen Pomp,
dafür mit umso ausdrucksstär-
ker vorgetragenen Liedern wol-
len sie ihr Publikum auf das Fest
der Feste einstimmen.

Auf dem Programm stehen
traditionelle Weihnachtslie-
der und Lieder, die inhaltlich
die Dimension des Weih-
nachtsfestes in sich tragen.
Themen wie Liebe, Frieden
und Respekt werden musika-
lisch sowie in Gedichten und
Texten dargeboten. „Es ist
uns besonders wichtig, dass
die christliche Haltung mehr
und mehr über die Weih-
nachtszeit hinaus Bestand
hat. Nächstenliebe sollte im-
mer Hochsaison haben“, sagt
Marc Marshall.

Gemeinsam mit Jay Alexan-
der ist er der Meinung, dass
es eines der schönsten Gefüh-
le für einen Sänger ist, in Kir-
chen aufzutreten: „Wir genie-
ßen es sehr, auf ein Publikum
zu treffen, das Ohren, Augen
und Herzen geöffnet hat. So
erleben wir nun seit Jahren
gerade mit sakraler Musik
immer wieder große Momen-
te.“ „Und so kehren wir alle
beseelt in den Alltag zurück,“
ergänzt er.

Mit den Programmen „Göt-
terfunken“ und „Paradisum“
erreichten Marshall & Ale-
xander in bisher mehr als 400
Kirchenkonzerten weit über
250000 Besucher. Die Alben
waren lange Zeit auf Platz
eins und zwei der Deutschen
Klassik-Charts.

Begleitet werden die beiden

Frontleute von einem Ge-
sangstrio, das ohne Mikrofo-
ne singt. Hinzu kommen die
Instrumentalisten: Klaus
Jäckle, einer der führenden
klassischen Gitarristen, Ri-
chard Whilds am Harmoni-
um, der schon die Arrange-
ments für die beiden vorheri-
gen Programme geschrieben

hat, und Frank Lauber (Quer-
flöte, Klarinette), der musika-
lische Leiter und Produzent
des Duos. � WA

Eintrittskarten (36,90 Euro plus
Gebühr) gibt es beim Westfäli-
schen Anzeiger und in den übri-
gen bekannten Vorverkaufsstel-
len.

Marc Marshall (links) und Jay Alexander wollen mit ihrem neuen Programm wieder für weihnachtliche
Stimmung nach Noten sorgen. � Foto: Wollenschneider

Lieder für starke Frauen
Zonta-Club lädt zu „Frauenzimmerabend“ mit der Musical-Company ein
HAMM � Zum dritten Mal lädt
der Zonta-Club Hamm/Unna
am Freitag, 24. Oktober, zum
„Frauenzimmerabend“ ein –
übrigens auch die männli-
chen Begleiter der Damen. Ab
19 Uhr wird im Gasthaus
„Alte Mark“, Alte Soester
Straße 28, Musik (vor allem)
für starke Frauen geboten.

Diesmal tritt die Musical-
Company der Stadt Hamm
(Leitung Anke Lux, musikali-
sche Leitung Michael Wieha-
gen) auf. Auf dem Programm
stehen Frauenlieder aus be-
kannten Musicals. Der Musik-
genuss wird wieder begleitet
von einem Drei-Gang-Menü,
das zwischen den Darbietun-
gen serviert wird.

Der Erlös des Abends wird
zugunsten eines Stipendiums
für eine Studentin der Hoch-
schule Hamm-Lippstadt in

Hamm verwendet. Eintritts-
karten (45 Euro inklusive
Drei-Gänge-Menü) gibt es in

der „Alten Mark“ und in der
Buchhandlung „Akzen-
te“. � WA

Die MusicalCompany der Stadt singt beim Zonta-Club Frauenlieder
aus bekannten Musicals. � Foto: Mroß

Schalke-Lesung
im Literaturfest

HAMM � Katharina Strohmey-
er, Hammer Autorin, stellt im
Vorprogramm zum „Literari-
schen Herbst“ am Sonntag,
19. Oktober, um 16 Uhr im Le-
secafé der Zentralbibliothek
im Heinrich-von-Kleist-Fo-
rum ihr Buch „Günter Eich-
berg – Schalkes vergessener
Retter?“ (WA berichtete) vor.
Als Eichberg 1989 auf Schalke
mit überwältigender Mehr-
heit zum Präsidenten ge-
wählt wurde, drohte dem da-
maligen Zweitligisten der
freie Fall in die Bedeutungslo-
sigkeit. Innerhalb kürzester
Zeit schaffte es der Selfmade-
Millionär, den Fußballverein
wieder ins Lot und 1991 in
die erste Liga zu bringen. Ein-
trittskarten (6 Euro, ermäßigt
5 Euro) im Vorverkauf beim
WA, in der Zentralbibliothek
und in der Buchhandlung
Harms. � WA
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